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Link zur Anmeldung  
 
 

  

Link zu mehr Informationen

 

  

  

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/veranstaltungen/Solarstrom-vom-eigenen-Dach-Online-Vortrag-und-Gruppenberatung-3704
https://energieagentur-goettingen.de/energiewende-zu-hause-heizung/
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Die Europäische Union hat sich zum Ziel gesetzt bis 2050 

zu einem treibhausgasneutralen Kontinent zu werden. 

Damit soll dem Klimawandel und den daraus resultie-

renden Risiken für Umwelt und Menschen begegnet 

werden. Die europäische Klimaschutz- und Energiepoli-

tik zielt daher darauf ab, die Auswirkungen des Klima-

wandels zu minimieren und klimaschädliche Aktivitäten 

zu reduzieren.  

Überwiegend beruht die europäische Klimaschutzpolitik 

auf internationalen Klimaschutzbemühungen und wer-

den von diesen stark beeinflusst. Allen voran zählen 

dazu das Rahmenübereinkommen der Vereinten Natio-

nen über Klimaänderungen ( ⁠1992), dem Kyoto Protokoll 

(1997) und dem Übereinkommen von Paris und dem 

Übereinkommen von Paris (2015). 

 

Klimaschutz und Energiepolitik der EU 

EUtipp des Monats! 
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Eigene Darstellung, Datenquelle: Umweltbundesamt (2024) 

 

 

 

 

 

EU-Langzeit-
strategie a 
clean planet 
for all (2018) 

→ Ziel: Netto-
Null-Treib-
hausgasemis-
sionen bis 
2050 in Eu-
ropa 

→ detaillierte 
Analyse ver-
schiedener 
Pfade zur Ziel-
erreichung 

→ Treibhaus-
gasneutralität 
kosteneffi-
zient und so-
zial gerecht 
erreichen 

→ zentrales 
Leitziel des 
europäischen 
Green Deal 

 

EU Green 
Deal (2019) 

→ Strategie 
für ressour-
censchonen-
dere, moder-
nere und 
wettbewerbs-
fähigere Wirt-
schaft in der 
EU 

→ Politikfel-
der sollen auf 
das Treib-
hausgasneut-
ralitätsziel 
ausgerichtet 
werden 

→ Gesetze 
sollen geän-
dert und neu 
implemen-
tiert werden 

 

 

 

Fit-for-55 
(2021) 

→ Bündel aus 
13 Strategie- 
und Legisla-
tivvorschlä-
gen, mit de-
nen die EU-
weiten Treib-
hausgasziele 
erreicht wer-
den sollen  

→ Mind. 55% 
Treibhausgas-
reduktion bis 
2030 gegen-
über 1990 so-
wie die Treib-
hausgasneut-
ralität in 2050 

REPower EU 
(2022) 

→ Maßnah-
menpaket, 
welches vor 
dem Hinter-
grund geopo-
litischer Ver-
änderungen 
beschlossen 
wurde 

→ Unterstüt-
zung des 
Übergangs zu 
sauberer 
Energie  

→ Unabhän-
gigkeit der EU 
von russi-
schen Brenn-
stoffen und 
Gas erreichen 

 

Energieun-
ion & Gover-
nance-Ver-
ordnung 
(2015; 2018) 

→ Energieun-
ion: Strate-
gien zur Be-
wältigung der 
energiepoliti-
schen Aufga-
ben 

→ Gover-
nance-Ver-
ordnung: Pla-
nungs- und 
Beitrags-
pflichten der 
EU-Mitglieder 
zu Energie- 
und Klimabe-
langen sollen 
vereint wer-
den 

 

 

 

Nationale 
Energie- und 
Klimaschutz-
pläne 

→ Verpflich-
tung zur Er-
stellung von 
Nationalen 
Energie- und 
Klimaschutz-
plänen 

→ EU-Mitglie-
der müssen 
darstellen, 
wie Sie die 
EU-Ziele er-
reichen wol-
len 

 

 

 

 

 

 

 

EU-Klima-
schutzgesetz 
(2021)  

→ macht die 
Ziele des EU 
Green Deal 
und die Lang-
zeitstrategie 
rechtlich ver-
bindlich  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Säulen der Klimaschutz- und Energie-

politik der Europäischen Union 
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Die europäische Klimaschutz- und Energiepolitik hat er-

heblichen Einfluss auf Deutschland. Viele bedeutende 

Gesetze und Richtlinien kommen von der EU und betref-

fen Deutschland direkt. Das EU-Ziel der Klimaneutralität 

bis 2050 prägt maßgeblich die Maßnahmen in Deutsch-

land. Durch eine gemeinsame Energiepolitik fördert die 

EU die Energieversorgungssicherheit und den Ausbau 

erneuerbarer Energien, was für Deutschland bedeutsam 

ist. Zudem stellt die EU finanzielle Mittel zur Umsetzung 

von Klimaschutzprojekten bereit, von denen auch 

Deutschland profitiert. Die Entscheidungen der EU wir-

ken sich somit auf alle Mitgliedsländer aus und ermögli-

chen es der EU, eine führende Rolle im globalen Klima-

schutz einzunehmen. 

Gehen Sie wählen! 

Ihre Stimme zählt für eine nachhaltige Zukunft. 

Weitere Informationen:   

Bundeszentrale für politische Bildung zur Europawahl 2024:   

Link zur Bundeszentrale für politische Buildung 

Quelle: Umweltbundesamt (2024): Klimaschutz- und Energiepolitik in der EU, 

https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimaschutz-ener-

giepolitik-in-der-eu#undefined 

Bedeutung der Europawahl für 

Deutschlands Klimaschutz 

https://www.bpb.de/themen/europawahlen/?field_filter_format=all&field_tags_keywords%5b0%5d=-1&d=1
https://www.bpb.de/themen/europawahlen/?field_filter_format=all&field_tags_keywords%5b0%5d=-1&d=1
https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimaschutz-energiepolitik-in-der-eu#undefined
https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimaschutz-energiepolitik-in-der-eu#undefined
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Seit Ende Mai können private Eigentümer*innen von 

Mehrfamilienhäusern und Wohnungseigentümerge-

meinschaften (WEG) für Maßnahmen am Gemein-

schaftseigentum Förderungen für den Einbau von Klima-

freundlichen Heizungen in Anspruch nehmen.  

Die finanziellen Mittel dafür stellt der Bund aus Haus-

haltsmitteln bereit. Die Förderung kann direkt bei der 

KfW beantragt werden. Die Förderung zielt darauf ab die 

Treibhausgasemissionen im Gebäudesektor durch die 

Nutzung klimafreundlicher Heizungen zur Wärmever-

sorgung zu reduzieren. 

 

Nähere Informationen finden Sie bei der KfW: 

Link zur Internetseite der KfW 

 

KfW Heizungsförderung jetzt auch für 

private Eigentümer*innen von Mehr-

familienhäusern und WEG 

https://www.kfw.de/%C3%9Cber-die-KfW/Newsroom/Aktuelles/News-Details_807936.html
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Klimatipp des Monats! 

Energiespar-Beratung Private Wohngebäude 

Eigentümer*innen von selbst genutztem privaten 

Wohnraum haben seit Februar 2023 die Möglichkeit 

eine kostenfreie „Energiespar-Beratung Private Wohn-

gebäude" in Anspruch zu nehmen. Die Beratung wird 

von der Klimaschutz- und Energieagentur Niedersach-

sen (KEAN) durchgeführt und finanziell durch das Nie-

dersächsische Ministerium für Umwelt, Energie und Kli-

maschutz gefördert.  

 

Nähere Informationen finden Sie auf der Internetseite 

der Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen 

(KEAN): 

Link zur Energiespar-Beratung Private Wohngebäude  

der Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen 

 

(Stand Juni 2024; Angaben ohne Gewähr) 

 

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/energieberatung/hauseigentuemer/energiesparberatung-pw.php
https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/energieberatung/hauseigentuemer/energiesparberatung-pw.php
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Bei Fragen, Anregungen und Wünschen für 

die nächste Ausgabe wenden Sie sich bitte 

an das Klimaschutzmanagement. 

 

 

Anna Tiede 

Klimaschutzmanagerin 

05521 852 171 

klimaschutz@herzberg.de 

   

 
 


